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Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung und 
sprechen Sie uns an, wenn Sie eine Pilgerfahrt oder 
Bildungsreise ins Heilige Land planen. Gerne können 
Sie in unseren Gästehäusern (Pilgerhaus Tabgha und 
Paulus-Haus Jerusalem) als Gruppe oder Einzelperson 
eine Unterkunft buchen. Auf Wunsch organisieren 
wir für Sie Ihre komplette Pilger-, Urlaubs- oder 
Studienreisen (Programm, Flug, Unterkünfte, Bus, 
Eintritte, Guide, Versicherungen etc.). Buchen Sie 
das gesamte Arrangement möglichst frühzeitig!

Individuell und persönlich

Paulus-Haus

Gästehaus des
Deutschen Vereins 

vom Heiligen Lande

Verlässlich � Christlich � Über Grenzen hinweg



Am Rande der Jerusalemer Altstadt befi ndet sich die 
historische Herberge für Pilger und Reisende: das 
Paulus-Haus des Deutschen Vereins vom Heiligen 
Lande (DVHL).

Vor über einhundert Jahren vom DVHL als 
Pilgerhospiz errichtet, dient das imposante Gebäude 
nach einer wechselvollen Geschichte  heute wieder 
als Gästehaus und christliche Begegnungsstätte. 
Seine zentrale Lage gegenüber dem Damaskustor 
und der Altstadt macht das Paulus-Haus zum idealen 
Aufenthaltsort und perfekten Ausgangspunkt bei der 
Erkundung der faszinierenden Stadt Jerusalem. Die 
Heiligen Stätten befi nden sich in unmittelbarer Nähe.
Von der Dachterrasse aus genießen die Gäste einen 
überwältigenden Blick über die Altstadt. 

Alle 31 Gästezimmer sind mit Bad, Telefon und W-LAN 
ausgestattet – teilweise mit Balkon. Im Parterre 
befi nden sich Speisesaal, Fernseh- und Gruppenraum 
sowie die Hauskapelle. Auch die Kirche auf dem 
Gelände kann für Gruppengottesdienste genutzt 
werden.

Im Herzen Jerusalems

Am Ende einer 
Reise kommt 

der Pilger 
müde, dankbar 

und voller neuer 
Eindrücke nach 

Hause. 

Das im Jahre 1908 eröff nete Paulus-Haus blickt auf 
eine bewegte Geschichte zurück. Im Jahre 1899 bot 
sich dem Deutschen Verein vom Heiligen Lande die 
Gelegenheit zum Ankauf des Grundstückes vor dem 
Damaskustor. Nach der Grundsteinlegung im Jahre 
1904 wurde das Paulus-Haus 1908 eröff net und diente 
bis 1917 als Pilgerhaus. 

In den folgenden Jahrzehnten wurde es 
durch die Kriegsereignisse als Regierungs-
gebäude der britischen Militärverwaltung 
zweckentfremdet. Im Jahre 1950 wurde 
es an den Deutschen Verein vom Heiligen 
Lande zurückgegeben und beherbergte zeit-
weise die Schmidt-Schule und ein Internat.

1979 erhielt es den offi  ziellen Namen Paulus-
Haus und dient seither wieder als Gästehaus 
und Stätte der Begegnung. 

Seit 1989 wird das Paulus-Haus von den 
Schwestern der Congregatio Jesu geführt. 
Sie sorgen für das leibliche und seelische 
Wohl der Gäste. Die warmherzige und per-
sönliche Atmosphäre macht den Aufent-
halt im Paulus-Haus zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. 

Mehr zur Geschichte fi nden Interessierte auch 
im  Kaisersaal des Hauses und im Museum im 
Untergeschoss. Dort sind u.a. die kostbaren 
Tempelberg-Modelle von Conrad Schick 
zu bewundern.
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